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Der Ausfall der Elektorenwahl
in den Vereinigten Staaten von Nordamerika

So verſchieden auch die Verhältniſſe der großen transatlan
tiſchen Republik von den unſrigen ſind und ſo wenig Europa
in abſehbarer Zeit eine politiſche Einwirkung von jenem groß
und eigenartig aus ſich heraus erwachſenen Gemeinweſen zu
erwarten hat ſo naturgemäß iſt es doch daß uns die innere
Entwickelung eines Reiches intereſſirt welches ganz überwiegend
von germaniſchen Stämmen und zum guten Theil auch von
den Söhnen Deutſchlands e iſt Dazu kommt noch
daß es ſich bei den großen politiſchen Kämpfen in jenem Lande
in hervorragendem Grade um ſittliche Fragen handelt ſo
kämpfte man im Sezeſſionskriege um Abſchaffung
oder Beibehaltung der Sklaverei alſo um die Menſchenrechte
und ſo handelt es ſich bei den Präſidentenwahlen der letzten
fünfzehn Jahre nicht mehr um den Sieg der demokratiſchen oder
republikaniſchen Kandidaten ſondern um den Sieg der Ehr
lichkeit oder der Käuflichkeit

Als Garfield der in ihn geſetzten Erwartung der unehrlichen
Politiker entgegen es unterließ die geſammten Aemter als
Beute der Sieger zu vertheilen traf ihn die Kugel des Mörders
Mit Arthur s Präſidentſchaft trat dann die Staatsausbeutung
wieder in ihr altes Recht

Die eigentlichen Träger der Korruption ſind die Republi
kaner nicht deshalb weil ihre Prinzipien von Hauſe aus
ſchlechter geweſen wären als die der Demokraten ſondern
weil ſie ſeit mehr als zwanzig Jahren die Oberhand gehabt
weil ſie allzulange wie das deutſche Sprichwort W im Rohre
eſeſſen und Pfeifen geſchnitten haben Alle Verſuche die
artei als ſolche zu reformiren ſind geſcheitert auch der Ver

ſuch eine ehrliche rein patriotiſche Mittelpartei zu bilden
keinen gausreichenden Erfolg gehabt Nun lag diesmal die
Sache ſo daß durch die Plateform von Chicago ein über
führter Verkäufer von Staatsintereſſen ein Verſchleuderer von
Staatsgut ein Geſchäftspolitiker ohne jedes Gewiſſen Blaine
zum Kandidaten der Republikaner ernannt war während die
Demokraten in Cleveland einen Mann von bewährter Recht
ſchaffenheit aufgeſtellt hatten Bei dieſer z der Dinge
entſchloß ſich ein großer Theil der ehrlichen
unter Führung von Karl Schurz einem Manne den wir au
jetzt noch mit Stolz den Unſern nennen für den Erwählten der
Demokraten zu ſtimmenDer Kampf iſt ein harter geweſen Die Ausſichten der An

hänger Clevelands waren um ſo unſicherer als der Sieg in
der Elektoren Wahlmänner Wahl nur dann einen Werth
hatte wenn die erreichte Mehrheit genügte um der republikaniſch
geſinnten Wahlprüfungskommiſſion der Regierung eine gire
des Ergebniſſes unmöglich zu machen Dies Ergebniß iſt jetzt
tagelang zweifelhaft geblieben weil die Republikaner immer
noch glaubten eine ſolche vornehmen zu können Jetzt endlich
haben ſie ſich in die Thatſache des republikaniſchen e
gefunden Ganz geſichert iſt damit freilich die Wahl Clevelands
immer noch nicht Es iſt möglich daß die von der Regierung
eingeſetzte Wahlprüfungskommiſſion den Verſuch macht
demokratiſche Elektoren auszumärzen Durch Kaſſirung einer
einzigen Wahlmännerſtimme iſt bekanntlich Hayes ſtatt ſeines
in Wahrheit gewählten demokratiſchen Gegners Präſident ge
worden Aber wahrſcheinlich iſt es nicht

Wird nun Cleveland Präſident ſo bedeutet das wenigſtens

epublikaner 3

prinzipiellen Bruch mit der bisher üblichen Privatausnutzung
des öffentlichen Gutes Es hat aber der Sieg des Demokraten
auch noch eine andere Bedeutung und dieſe berührt auchDeutſchlands materielle Intereſſen Die Demokraten ſind

Freihändler und es iſt kaum möglich daß ein aus ihnen
hervorgegangener Präſident welcher überdies noch eine
demokratiſche Mehrheit in der Volksvertretung für ſich hat
die Breſche nicht bedeutend erweitern ſollte welche vor zwei
Jahren ſchon die Republikaner allerdings widerwilligen Herzens
in die chineſiſche Mauer des Schutzzolls Peg haben

So können wir uns des Wahlſieges der Demokraten in jedem
Sinne freuen

Es liegen uns noch die folgenden Telegramme vor
New York 7 Nov Cleveland erhielt zahlreiche Beglück

wünſchungsTelegramme Geſtern abend ſoll er geäußert habener glaube jetzt ſelbſt daß er gewählt ſei nur die größte
älſchung könne ſeine Wahl verhindern Die Republikaner
aben trotzdem noch nicht alle Hoffnung auf den T ihres
andidaten aufgegeben Das demokratiſche wie das republikaniſche

Comité haben Adreſſen veröffentlicht in welchen ſie erklären
daß ſie auf eine genaue n der Wahlſtimmen halten
werden und daß ſie bereits Anwälte ernannt hätten um ihre
Intereſſen zu wahren

New York 8 Nov Auch nach den neueſten im Laufe der
Nacht ehe hat Cleveland im StaateNewYork eine Majorität von etwa 1000 Stimmen erhalten
derſelbe wäre demnach nunmehr als gewählt zu betrachten

New York 8 Nov Die Republikaner geben im all
gemeinen zu daß Cleveland als anzuſehen ſei be
abſichtigen indeß eine offizielle Zählung der im Staate
NewYork abgegebenen Stimmen zu verlangen Gegenwärtig
werden für Cleveland 219 für Blaine 182 Stimmen gezählt
zur Wahl ſind 901 Stimmen erforderlich

J Politiſche Ueberſicht
Es iſt ſchon v eine Art Sport den die Delegationen

der öſterreichiſch ungariſchen Monarchie mit der
auswärtigen Politik treiben Es iſt ja erklärlich daß die
Volksvertretungen über den Stand der Beziehungen zum Aus
lande ſoweit als thunlich Klarheit zu erhalten ſtreben Dieſem

wecke würde aber vollkommen genügt wenn man den Miniſter
einmal zu entſprechenden Aeußerungen veranlaßte Jn Oeſter
reich jedoch ſcheint die eine Delegatton vor dem was in der
andern Delegation vorgeht Augen und Ohren zu verſchließen
denn es wäre ſonſt unbegreiflich wie man dem Miniſter zu
wiederholtenmalen Erklärungen über die auswärtige Politik
abzunöthigen vermöchte Dabei verſteigen ſich die Frageſteller

du u einer Zudringlichkeit der Fragen die von dem
Intereſſe des Landes nicht mehr geboten iſt ſondern ſchon
mehr einer albernen und unter Umſtänden nicht un
Neugierde entſpringt Wir haben kürzlich die Erklärungen
mitgetheilt die Graf Kalnoky in der öſterreichiſchen Delegation
abgegeben Ganz conform waren nun die Aeußerungen dieder Miniſter n Verlangen noch einmal in der ungariſchen

Delegation abgab Ein Telegramm in der vorigen Nummer
hat den Jnhalt bereits kurz reſumirt ſodaß wir auf eine
weitere Reproduktion verzichten

Der Obſerver will wiſſen daß Lord Northbrook
vorſchlagen werde der egyptiſchen Regierung einen Vor
ſchuß von 8 Mill Pfund Sterling zu gewähren den Tilgungs
fonds zu ſuspendiren den Zinsfuß der im Beſitze Englands

den Anfang einer Reform des Civildienſtes wenigſtens den befindlichen Suez Kanal Aktien herabzuſetzen die Koſten für

die Okkupationsarmee theilweiſe auf England zu übertragen
und dem erwähnten Darlehn den Vorrang vor den beſtehenden
Anleihen ausgenommen die DomanialAnleihe einzuräumen

Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer wurde
am Sonnabend vom Marineminiſter Peyron eine Vorlage be
treffend die Bewilligung eines Kredits von 3,400,000 Francs
für die Abſendung neuer Transporte nach Tongking
eingebracht Ein Telegramm des Generals Brière
aus Hanoi vom 7 d abends meldet daß einige See
räuber Banden zerſprengt worden ſeien Die ineſen
machten erneute Angriffe auf Tuyenquan wurden jedoch mit
Leichtigkeit zurückgeſchlagen wobei auf franzöſiſcher Seite nur

ein Mann verwundet wurde Ein vom Admiral
Courbet aus Kelung eingetroffenes Telegramm theilt n
daß am 2 d etwa 1000 Chineſen die die Straße nach Tamſ
beherrſchenden Befeſtigungswerke angriffen aber nach einem
dreiſtündigen Kampfe mit großen Verluſten zurückgewieſen
wurden die franzöſiſchen Truppen hatten nur einen Ver
wundeten

Der dem engliſchen Parlament vorgelegte Ausweis
der agrariſchen Verbrechen in Jrland ergiebt für dasam 30 Sept beendete Quartal 232 Ausſchreitungen Die
ſelben umfaſſen 9 gegen Perſonen verübte Attentate die jedoch
keinen Lebensverluſt zur Folge hatten die Verletzungen von
Eigenthum zerfallen in 38 Brandſtiftungen und 15 Ver
ſtümmelungen von Vieh die Einſchüchterungen bilden mehr
als die Kyfe der Ausſchreitungen im ganzen Quartal es
befinden ſich darunter 106 Drohbriefe und 15 andere Ein
ſchüchterungsverfuche Von der obigen Geſammtzahl entfallen
auf Munſter 144 einzelne Fälle wogegen Monaghan Carlow
Dublin Kildare und Meath von agrariſchen usſchreitungen
ganz frei blieben

Am oberen Nil ſcheint die ſudaneſiſche Erhebung
wieder bedeutendere Dimenſionen anzunehmen Meldungen
aus Eingeborenen Quellen denen in amtlichen Kreiſen zu
Kairo Glauben en wird en daß ein C von
4000 Rebellen die SonklarbinStraße beſetzt hält welche nach
Dongolg führt und die Route nach Obeid beherrſcht Ein
egyptiſcher Offizier der bei dem Maſſaecre von Hicks Paſchas
Armee geſchont wurde befehligt dieſe Rebellen Streitkraft
Auch wird ſüdlich von Mrawi ſowie zwiſchen dieſem Orte
und Berber eine große Zuſammenziehung von Rebellen
i Eingeborenen Spionen zufolge brachten vorige Woche

Boote drei Kanonen den hinab nach Berber wo
gelandet und an Osman Digma dert wurden um i
in den Stand zu ſetzen die Operationen an der Küſte des
Rothen Meeres wieder aufzunehmen Die Kanonen wurden
e dem Machdi geſandt der ſie aus Tripolis erhalten haben
oll

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
London 8 Nov Lampſon De iſt z

ajoritätondor v Sampſon um Abgeordneten in SüdWarwickſhire mit einer von 1176 Stimmen an Stelle des verſtorbenen Liberalen Leigh gewählt wordenDie Konſervativen gewinnen mithin einen St

Rom 8 Nov Das amtliche Blatt publizirt die Ernennung
des Generalmajors Marſelli zum Generalſekretär im Kriegs
miniſterium

Rom 9 Nov Wie verlautet wird der Papſt in dem
morgen ſtattfindenden Konſiſtorium den Mſgr Laurenzi ferner
die Erzbiſchöfe von Palermo Valenzia Wien Sevilla ſowie den
Mſgr Maſſaja zu Kardinalprieſtern und die Prälaten Gori
meroſi Maſotti und Verga zu Kardinaldiakonen ernennen So

Am Sthillertage
Halle 10 Nov

Was Friedrich Klopſtock als des Schweißes der Edlen
werth bezeichnet bei der Urenkelin Sohn und Tochter noch zu
ſein oft vom Grabe her gerufen zu werden und ſanftere Herzen
zu bilden in ſpäten Geſchlechtern das iſt mehr als ihm ja
mehr als irgend einem andern deutſchen Dichter dem Manne
zutheil geworden der mit Luther und mit Scharnhorſt dem
heutigen Tage die Weihe giebt Friedrich Schiller iſt im
höchſten und edelſten Sinne noch heute ein Erzieher des
deutſchen Volkes und nur durch eine ſchwere Verſchuldung dieſes
Volkes könnte er je aufhören es zu ſein Der Dichter der

und das We lebt daß dieſer Dichter noch immer fürdas deutſche Vol zugleich ein Homer und ein Plato iſt Es

wird ſich auch wahrlich lohnen wenn neben all der Berückſich
tiguns welche der Schiller ſchen Poeſie im Unterrichte vor
alle n aber keineswegs r deutſchen Unterrichte
wird jedes Jahr am zehnten November eine oder zwei
Stunden der Feier Schillers gewidmet werden Wenn ein ge
eigneter Feſtvortrag den Kern des Aktus bildet und Deklama
tionen Schiller ſcher Gedichte ihn paſſend umrahmen wenn end
lich auch Geſang und Muſik mit auf die empfänglichen Seeleneindringen von Jumſtegs keckem Reiterliede bis zu Felix Mendels

ſohns machtvollem Der Menſchheit Würde ſo wird eine
fruchtbare Wirkung bei gar vielen jugendlichen Gemüthern zu
erreichen ſein

Aber es giebt noch eine andere Art der Feier und auf

fremden gleichzeitigen Literaturen gewachſen ja vielfach über
legen erſcheint

Aber die Anforderungen nehmen zu und die Mittel
m nicht in gleichem Grade Gar mancher würdinothleidende Dichter hat in neuerer Zeit mit ſeinem Geſuche

abgewieſen werden müſſen weil keine Lücke da war und die
Zahl und der Umfang der Unterſtützungen nicht erweitert

n angeſichts des unzureichenden Zufluſſes der
tel

Die Zweigvereine auf deren Einkünfte ſo weit
dieſe ſie nicht ſelbſt verwenden die Stiftung vor allem
angewieſen iſt ſie ſind gar zu wenig zahlreich nicht mehr
als 23 und unter den Städten welche keine Zweigſtiftung
haben befindet ſich mit anderen recht bedeutenden Orten
bis heute auch unſer ſonſt in ſo mannichfachem Sinne rühmlichdas all händigend ine i in hias all händigende Gemeine in weſenloſem Schein hinter 2 o irgede Hallei j 5 dieſe ſoll an dieſer Stelle gleichfalls hingewieſen werden Esgern e ine Vnpftnheg n a Tngerrihe war en die Unart des deutſchen Volkes die todten Dichter Es iſt nicht wahrſcheinlich daß ein Ort auf welchen ein

feſthält Bei ihr findet er mit ſeiner großartigen Geſtaltung zu preiſen die lebenden hungern zu laſſen und Schiller ſo reicher Abglanz des höchſten Literaturlebens Deutſchlandsvon Heldenthum Schuld und Schickſal begeiſtertes Verſtändni Libſt hat viele Jahre unter dieſem Fehler ſeiner Zeit und gefallen iſt und welcher in ſeiner Univerſität eine weithin
und entzündet jenen Idealſinn welcher zu der gottgewollten Volksgenoſſen gelitten Aber es iſt eine Wandlung zum ſrablende Leuchte der Wiſſenſchaft beſitzt noch lange hinter

Eigenart des deutſchen Volkes gehört Und wo Mann und beſſern eingetreten und der hundertſte Geburtstag Schillers Danzig Darmſtadt Lübeck und Offenbach zurückſtehen werde
Weib im Wirrwarr und Streite des Lebens dieſen Sinn be der heute ſchon wieder um ein Vierteljahrhundert zurückliegt Noch herrſcht hier hohe Bildung und edle Begeiſterung um
wahrt haben da geht Schiller mit ihnen durch das Leben ſelbſt er bezeichnet als weithin ſichtbarer Markſtein dieſe Wandlung die Gründung eines Zweigvereins der großen Deutſchen
durch Goethe s ruhige Anmuth und läßliche Weitklugheit nicht Vor fünfundzwanzig Jahren iſt die Deutſche Schiller Schillerſtiftung möglich ja nothwendig zu machen und wennverdrängt tief imenſt lebend in Herz und Gewiſſen ſtiftung gegründet worden mit dem Zwecke um die National nicht alles täuſcht ſo wird eine ſolche eben jetzt von geeigneten

Wohl iſt es wahr daß die Zahl derjenigen abgenommen hat literatur verdiente Schriftſteller oder ihre Nachkommen durch und einflußreichen Männern ins Auge gefaßt und ftigwelche n ber Führung dieſes Genius hebend anvertrauen einen Ehrenſold vor dem Mangel und damit die Nation angeſtrebt Das wäre eine würdige Feier des h

Wohl klagt man an manchen Orten daß ſelbſt die Jugend an vor Schuld und Schande z n undzwanzigſten Geburtstages unſeres i
fange dieſem Geiſte fremd in ungeadelter Alltagsempfindung Groß und ſegensreich iſt die Thätigkeit geweſen welche die und reicher Segen in für Jung und Alt Vornehm und
gtteioe heranzuwachſen aber noch wagen wir zu hofen da en e u ei rigen er W würde gar bald von dem geglückten Unternehmen

ieſe i nern ge entfalte zhenBe e r vereinzelt ſind Sie hat auch den Männern längſt verſtorbner edier de Nur vorwärts dem Muthigen hilft das Glüc
noch eine Sühne gewährt indem ſie Nachkommen Bürgers
Schillers Herders Eichendorffs Rückerts und anderer unter
ſtützte und hat zum Theil noch unterſtützt ſie hat einem Gutzkow

Das Bibelwort
Halte was du haſt daß dir Niemand deine Krone raube

es gilt auch von dem r welchen unſer Volk in Schillers ſ d Feſtſchrift des Verwaltungsrathes der Deutſchen Schillep
Poeſie im Schiller ſchen Jdealismus beſitzt einem Möricke einem Moſen und ſo vielen anderen die uns Stiftung zum 10 Nov 1884 Weimar Uſchmann

Jedenfalls iſt es aber an der Zeit dafür zu kämpfen und zu Geiſtesſchätze zu erwerben wußten Sorge von ihrem abend
wirken daß Schiller zunächſt der Jugenb in ſeiner vollen Be lichen a verſcheucht und ſie hat rühmlichen Antheil J
deutung erhalten bleibe Hier können die berufenen Lehrer daran wenn auch jetzt landsin unſerem Epigonenalter Deutſchlander Jugend viel thun wenn in ihnen ſelbſt nur die Erkenniniß Literatur ihrer großen See e unwürdig und e
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dann wird der Papſt die Präkoniſirung mehrerer Erzbiſchöfe undBiſchöfe dent Kahl Hohenlohe welcher als Biſcho
von Albano demiſſionirt hat ſoll wie verlautet den Titel eines
Biſchofs von Ealixtus erhalten Die bei der Propaganda
fide einlaufenden re über die Miſſionen in China
lauten fortgeſetzt ungünſtig und ſoll insbeſondere die Lage der
franzöſiſchen Miſſionare ſchwierig geworden ſejn

Paris 8 Nov Der Senat ſetzte heute die Berathung der
Vorlage über die Wahlen zum Senate fort ein Antrag
Naquets auf direkte Wahl der Senatoren nach dem Liſten
ſkrutinium unter Anwendung des allgemeinen Wahlrechts wurde
abgelehnt

Paris 8 Nov Geſtern wurde in Monceau lesmines ein
Mann in dem Augenblicke verhaftet als er eine Dynamit

atrone legte um das Haus des Oberſteigers in die Luſt zu
prengen Derſelbe ſetzte ſich zur Wehr und verwundete zwei
Gendarmen ſchwer

Deutſches Reich
Berlin 9 Nov Se Maj der Kaiſer empfing am Freitag

noch den Beſuch des Prinzen Wilhelm vor deſſen Abreiſe zur
Jagd nach Spriuge in Hannover ſowie ſpäter den Großfürſten
und die Großfürſtin Michael von Rußland Dann unternahm
der Kaiſer wieder eine Spazierfahrt durch den Thiergarten Vor
dem Diner nahm der Kaiſer noch einen Vortrag des Wirkl Geh
Rathes v Wilmowski entgegen Geſtern arbeitete der Kaiſer mit
dem Generallieutenant v Albedyll nahm Vorträge entgegen und
empfing den Beſuch des aus Primkenau in Schleſien eingetroffenen
Prinzen Chriſtian zu Schleswig Holſtein Später unternahm der
Kaiſer eine längere Spazierfahrt und dinirte nach der Rückkehr
von derſelben im Palais allein Der Kronprinz empfing am
Freitag den Beſuch des Herzogs von Altenburg nahm hierauf
Vorträge und Meldungen entgegen und ſtattete dem Kaiſer einen
Beſuch ab Vom kgl Palais aus begab ſich der Kronprinz zur
Theilnahme an der Staatsraths Abtheilungs Sitzung Nach
Schluß der Sitzung ſtattete der Kronprinz dem Großfürſten
Michael und deſſen Gemahlin in der ruſſiſchen Botſchaft und
ſpäter dem Fürſten Bismarck einen Beſuch ab und wohnteabends der Vorſtellung im Opernhauſe bei Der Großfürſt
und die Großfürſtin Michael ſind am Freitag abend nach
Petersburg weitergereiſt

O Berlin 9 Nov Zur weſt afrikaniſchen Konferenz
haben ſich alle betheiligten Staaten nach Kräften vorbereitet
und die wegen ihrer Spezialkenntniſſe berufenften Lente dazu
delegirt Gegenwärtig verlautet nun von einem Schritte
Portugals der in den betreffenden diplomatiſchen Kreiſen
einen komiſchen Eindruck macht Es heißt nämlich daß die
portugieſiſche Regierung den ſogenannten König vom Kongo
einen Neger aus S Salvador habe kommen laſſen und daß
dieſer im Laufe der nächſten Tage zu Liſſabon erwartet
werde Es iſt ſchwer za begreifen wie man ſich von dieſer
Maßregel einen Erfolg verſprechen kann denn ein Beweis iſt
durch die Anweſenheit dieſes Afrikaners nicht zu führen
Erklärlicherweiſe iſt der betreffende Neger gern bereit die ihm
von Portugal übertragenen Ländereien in Anſpruch zu nehmen
man würde dazu wahrſcheinlich noch manche Negerhäuptlinge
ewinnen können Ganz anders ſteht es aber mit ſeinen
echten für die ſich weder in Afrika noch in Europa eine

Stimme erhebt die ſich ſicher auch nicht beweiſen laſſen

Kaiſer Franz Joſef von Oeſterreich hat dem Fürſten
Bismarck als Andenken an Skierniewice ſein lebensgroßes
Portrait überfandt

Der evangeliſche Arbeiterverein zu Herne hat
am letzten Sonntag ein Begrüßungstelegramm an den Reichs
kanzler gerichtet worauf wie wir der Rh Weſtf Poſt
entnehmen nachſtehende Antwort erfolgte

Berlin 4 Nov 1884
Jhre freundliche Begrüßung und die Motive derſelben ſind

mir ein erfreüliches Zeichen von dem Erfolge der Einwirkung
unſeres Kaiſers und Königs auf die Verſöhnung der verſchiedenen
d deren Widerſtreit unſere wirthſchaftliche und politiſche

twickelung hemmt Unſere vaterländiſche Geſchichte liefert
den Beweis daß unſere Könige an dieſer Aufgabe ſeit mehr
als hundert Jahren erfolgreich arbeiten indem ſie gegenüber
dem Syſtem der Jntereſſen des Staates das Syſtem der
Pflichten verfochten haben Jch hoffe daß ſich in immer
weiteren Kreiſen unſerer Bevölkerung die Erkenntniß Bahn
brechen wird daß auch die von den Regierungen in Angriff
genommene Sozialreform welche den Arbeiter gegen die Wechſel
fälle des Schickſals zu ſichern ſucht von dieſem Geiſte der
Verſöhnung und Ausgleichung der KlaſſenJntereſſen geleitet
wird Soweit meine Kräfte reichen werde ich nicht ablaſſen
an der Durchführung dieſer Reform mitzuarbeiten

v Bismarck

Wie der Hannoverſche Courier vernimmt hat ſich unſer
Staatsſekretär des Auswärtigen Graf Hatzfeldt privatim
an Herrn Stanley gewandt wie ſehr man erfreut ſein würde
ihn in Berlin bei Gelegenheit der Kongo Konferenz begrüßen
zu können Herr Stanley drückte dem Grafen ſeine Bereit
willigkeit aus die Reiſe nach Berlin zu unternehmen und
ſieht man infolgedeſſen ſeiner Ankunft für die erſten Tage der
nächſten Woche entgegen

Die Nachricht die Abtheilungen des Staatsraths welche
mit der Vorberathung der Poſtſparkaſſenvorlage betraut waren

für die Herabſetzung der auf ein Sparkaſſenbuch zu
äſſigen Einlage von 1000 M auf 500 M votirt wird den
B P als unzutreffend bezeichnet Am Sonnabend

hielten dieſe Abtheilungen unter Vorſitz des Miniſters
v Puttkamer eine kurze Sitzung ab in welcher der Bericht
feſtgeſtellt wurde

Nürnberg 8 Nov Der König und die Königin von
Rumänien ſind aus Stuttgart bezw aus Neuwied hier ein
getroffen und reiſen nachts nach Wien weiter

Stichwahlen
Wählerverſammlung im Konzerthauſe zu Halle

Die letzte hieſige von dem liberalen Wahlcomité veran
ſtaltete zahlreich beſuchte r rer am Se nnabend im

Fonzerthauſe wurde von Herrn Prof Kohlſchütter unter
ſilin der Herren Görlitz Maurermeiſter Hildebrandt

Dr Müller Kaufmann Rathcke und Kaufniann Klinkhardt
eleitet Derſelbe machte nach kurzer Begrüßung auf die Be
utung der bevorſtehenden Stichwahl aufmerkſam bei der es

gelte die bei der Hauptwahl von der Wahlurne fern gebliebenen
ca 27 Prozent der liberalen Wähler r Theilnahme an der
Wahl zu bewegen während man es den Mitgliedern der Arbeiter

artei überlaſſen müſſe zu beurtheilen welcher von den beidenFrage kommenden Kandidaten nach deren Richtung die meiſte

Gewähr für eine len im Reichstage in i Jntereſſe
en

wenn nicht durch ein Uebergewicht der konſervativen Partei alle
fErrungenſchaften einer freiſinnigen Entwickelung unſeres Staats

lebens verloren gehen oder untergraben werdent ſollen DieTrennung der hieſigen freiſinnigen von den nationalliberalen
Parteigenoſſen ſei zu beklagen es habe an s diesſeits
zu einer Vereinigung nicht gefehlt Das Bündniß mit der
konſervativen Partei werden die Nationalliberalen bei der nächſten
Abgeordnetenwahl durch ſchwere Kugeſtandniſe bezahlen müſſen
Herr Pr Alex Meyer ſei zur Wahl wieder vorgeſchlagen weil
er durch ſeine Thätigkeit und ſeine Abſtimmung im Reichstage
ezeigt habe daß er nach allen Richtungen hin das liberaleKeingip hoch halte Pflicht jedes einzelnen liberalen Wählers

ſei es ſoviel wie möglich dazu beizutragen daß er den Sieg
davon trage

Hierauf ſprach der von der Verſammlung begrüßte Herr
Dr Meyer Er wolle r t den ſchwerſten und eigentlich den
einzigen Vorwurf der ihm von gegueriſcher Seite gemacht werde
daß er der Mancheſterpartei angeböre in ſeiner Bedeutung
klar legen da man mit der Nennung dieſes Wortes bei den Un
kundigen ſchon Entſetzen zu erwecken ſich bemühe Er ſei einfach
der Anſicht daß das alte Sprichwort Ein jeder iſt ſeines
Glückes Schmied eine tiefe Wahrheit enthalte die im Privat
leben wie auch im Staate ihre volle Bedeutung behalten müſſe
Nur durch angeſtrengte rechtſchaffene eigene Arbeit könne dem
einzelnen Bürger oder einem Stande geholfen werden und nicht
durch direkte Staatshilfe der Staat könne nur die Aufgabe haben
die Thätigkeit und das Beſitzthum des Einzelnen zu ſchützen
Hierans folge die Unzweckmäßigkeit der Getreidezölle und der
obligatoriſchen Jnnungen jene bringen nur Einzelnen Nutzenandern dagegen Schaden und dieſe können zur Stärkung des Hand
werks nichts beitragen ſondern ihm uur die ſchwerſten Feſſeln

gende der Großinduſtrie anlegen Die Wahrheit dieſer Grund
ätze habe ſich ſeit Jahrhunderten bewährt Er kommt dann zur
Widerlegung von Angriffen die er in der hieſigen konſervativen
Preſſe erfahren hat und bedanert in der hier zugemeſſenen Zeit
nicht die einzelnen Punkte eingehender beſprechen zu können Jn
hraſenhafter Weiſe ſeien in der Halliſchen Zeitung die Be
trebungen der nationalliberalen Partei dargelegt und ſein Stand

punkt zu einzelnen Fragen gehäſſig kritiſirt So über die Kolo
nialpolitik Er meint daß es den Abſichten des Fürſten Bis
marck nicht entſpreche wenn man die Aufgabe der Kolonialpolitik
darin ſuche den deutſchen Unternehmunsgeiſt auf fremde Welt
theile abzulenken vielmehr wolle der Reichskanzler den freiwillig
ſich dorthin wendenden Unternehmern den Schutz des Deutſchen
Reiches zuſichern und dies entſpreche auch den Anſichten der
deutſchfreiſinnigen Partei Den Vorwurf daß die Fortſchritts
partei blind gegen die im Staate fortwährend nen auftretenden
Bedürfniſſe immer dieſelben Redensarten und Forderungen wieder
hole könne er inſofern als eine Anerkennung der Beſtrebungen
dieſer Partei acceptiren als die ſchon ſeit ſehr langer Zeit als
wahr anerkannten Forderungen ſo lange von neuem geſtellt werden
müßten als ſich ihnen noch Hinderniſſe entgegen ſtellen

Die Eiſen bahnverſtaatlichung habe noch keineswegs den
Staatshaushalt ins Gleichgewicht gebracht vielmehr könne man
nachdem ſeit einigen Tagen das nicht unbedentende Defizit der
Verwaltung von 32 Mill Mark bekannt geworden das Gegen
theil behaupten auch ſei durch die Privatbahnen dem Verkehrs
bedürfniß ebenſo gut entſprochen worden als der Staat dies in
ſo kurzer Zeit gethan haben ſolle jedenfalls werde man erſt in

r ein richtiges Urtheil über die Verſtaatlichung gewinnen
önnen
Gegen den Anſchluß von Hamburg und Bremen an den

deutſchen Zollverband könne er wie man ihm vorwerfe nicht ge
ſtimmt haben weil der Reichstag überhaupt darüber nicht zu
befinden gehabt habe wohl aber ſei er noch heute gegen die
Verausgabung von 40 Millionen Mark aus Reichsmitteln für
welche an der Stelle eines Stadttheiles und von Wohnungen für
ca 30,000 Einw in Hamburg ein Kanal hergeſtellt werde ähnlich
ſo als wenn zur Herſtellung einer Waſſerſtraße neben der
Saale in Halle das ganze Dorf Giebichenſtein weggeriſſen
werden ſollte

Gegen das Krankenkaſſengeſetz ſei Redner nur in ſofern
geweſen als er nach ſeinen Erfahrungen in der berliner Kommunal
verwaltung es nicht für nöthig r habe ſämmtliche Kranken
kaſſen unter ihnen ſehr gut bewährte Einrichtungen innerhalb
15 Monaten neu zu organiſiren Für das von der Fortſchritts
partei verworfene Unfallverſicherungsgefetz habe dieſelbe
einen auch von der national liberalen Partei zweckmäßig befundenen
Gegenvorſchlag gemacht der leider nicht angenommen ſei und
was das Altersverſorgungsgeſetz für Arbeiter betreffe ſo
ſei dies zunächſt nur eine ganz ungerechtfertigte Reklame für die
große ſog Sozialgeſetzgebung von der noch niemand einen rechten
Begriff habe Der Halleſchen Zeitung ſei es vorbehalten die
nöthige Aufklärung zu geben durch die Mittheilung eines merk
würdigen Entwurfes einer ſolchen Jnvalidenverſorgung von einem
Profeſſor der Volkswirthſchaftslehre Umfenbach Danach ſolle
bei jeder abzuſchließenden Heirath für die zu erwartenden Kinder
ein Lebenspfand von 400 M hinterlegt werden und es könnte
wenn dieſe Einrichtung jetzt geſchaffen würde im Jahre 1950 die
erſte Altersverſorgnug eintreten bis dahin müßte die Armen
ſtaatspflege zu Hilfe kommen die Koſten würden ſich auf höchſtens
68 Millionen Mark belaufen Ein ſolcher Plan bei welchem noch
hervorgehoben werde daß die durch die Erſchwerung der Ehe
ſchließungen vermehrte Zahl der unehelichen Geburten weniger
gefährlich ſei als die jetzigen zahlreichen Proletariatsehen werde
von e Halleſchen Zeitung als wohlbeachtens und prüfenswerth
empfohlen

Für die Fortdauer des Sozialiſtengeſetzes hat Herr
Dr Meyer nur aus taktiſchen Gründen geſtimmt weil bei der
damaligen Stimmung ein anderes Votum zum Schaden der
liberalen Partei ausgebeutet worden wäre obwohl er ſich ſchon
damals einen erheblichen Nutzen davon nicht verſprochen hat Er
hofft in eine ſolche Lage nicht wieder zu kommen da ſich die
Zeiten inzwiſchen gewaltig geändert haben namentlich durch die
jetzt erfolgten Wahlen Konſervative und nationalliberale Zeitungen
nehmen gegenüber der deutſchfreiſinnigen Partei eine ſo gegneriſche
Stellung ein daß es dieſen exwünſcht ſein muß lieber in offener
Diskuſſion die irrigen Anſichten der Sozialdemokraten zu be
kämpfen das bekannte Geſetz alſo aufzuheben

Die wichtigſte Frage iſt die der Regierung
Daß darin Fehler begangen ſind bezeugt das jetzt erſt bekannt
werdende Vorhandenſein eines Defizits von 32 Millionen
Mark trotz der höher angeſpannten Steuerkraft des Volkes Da
erſcheint es vor allen Dingen nothwendig daß die Volksvertretung
auf Sparſamkeit hinwirkt Damit hängt zuſammen der Wider
ſtand gegen gewiſſe Verſuche die Rechte des Volkes zu ſchmälern
welche zwar die konſervative Partei leugnet nämlich das geheime
Wahlrecht abzuſchaffen und das jährliche Budgetrecht in ein
zweijähriges zu verwandeln Dagegen aufzutreten werde nur durch
eine liberale Volksvertretung möglich ſein deshalb bittet Redner
ſchließlich für ſeine Wahl wirken zu wollen

Nachdem Herr Dr Meyer unter lautem Beifall der Verſamm
lung gende hatte kam Herr Kaufmann Meyer auf das vom
Vorredner dargelegte Projekt der Jnvalidenverſicherung zurück
welches von der Halle ſchen Zeitung der Vertreterin der edelſten
Geſchlechter und höchſten Beamten der Provinz befürwortet
worden um zu gen was man von dieſer Seite zu erwartenund Herr Prof Kohlſchütter erinnert an andere von einer
konſervativen Volksvertretung e erwartende Eingriffe in die
jetzt beſtehende Ordnung wie Civilehe Selbſtverwaltung Frei
zügigkeit Gewerbefreiheit u dglHerr Görlitz votirt dem Herrn Dr Meyer für ſeine Ver
tretung des Wahlkreiſes im Reichstage und ſeine Bereitwilligkeit
ur Uebernahme eines neuen Mandats den Dank der Anweſenden
ie mit einem dreifachen Hoch auf denſelben lebhaft zuſtimmen

on einer Seite der Arbeiterpartei angebörig wird anf die
olution dieſer Partei hingewieſen welche ſich der Wahl zu entbiete Die vorausſichtli ſa teichstages mſſe aber u W i e en den die v

u fdrä wie vdiBee Be ſehenge butch nete Sihehens zu eacegl icſe Reſolution zu re

ſolchen Reſolution angeſ 9ts des Sachverhalts do hieſigen Stich
wahl bekämpft wird

Mit einem dreifachen Hoch auf Se Majeſ den Kaiſer wirt
die Verſammlung geſchloſſen

Wählerverſammlung im Neuen Theater zu Halle
Geſtern nachmitteg fand noch im Neuen Theater eine Wähler

verſammlung für die Kandidatur des Herrn Oberbergrath Taeg
lichsbeck ſtatt Eröffnet wurde ſie durch eine Anſprache des
Soll werbe cke der die Einigungspunkte zwiſchen Regierung und

olk hervorhob worauf Herr Taeglichsbeck nochmals ſeinen
politiſchen Standpunkt erläuterte Er ſei voll Hoffnung auf den
Erfolg ſeiner Sache wenn nicht die Gegner von einer gewiſſen
Seite unerwartet Verſtärkung erfahren würden Man habe beliebt
ihn als katholiſch und ultramontan zu bezeichnen er ſei aber ein
guter proteſtantiſcher Brandenburger und gegen einen ultramon
tkanen Kandidaten gewählt und er habe lange Jahre Gelegenheit

ehabt die Ungunſt der Ultramonkanen gegen ihn zu erfahrenRochmals wies er das Bedenken gegen ſeine Beamteneigenſchaft

zurück die Einwendungen des Herrn Prof Boretius hätten ſich
auf Herrn von Dieſt als einen politiſchen Beamten bezogen der
er ſelber nicht ſei Niemals werde ihn die Rückſicht auf die Re
ierung noch die augenblickliche Stimmung der Wähler bei ſeinerunte beeinfluſſen Nach Zurückweiſung einzelner Stellen

in den gegneriſchen Wahlaufrufen zog er einen Vergleich zwiſchen
dem Programm der Verbündeten und demjenigen de liberalen
Partei wobei er dieſer gewohnheitsmäßige Oppoſition nörgelndes
Mäkeln und Beſſerwiſſen und das Verweiſen auf die ausſchließliche
Selbſthilfe ſowie die Verbindung mit dem Centrum zum Vorwurfe
machte welch letzterer Umſtand auch das Zuſammengehen der drei Par
teien in einem anderen Lichte erſcheinen laſſe Die Rede wurde mit
dem größten Beifall aufgenonimen Herr Landgerichtsdi rektor
Reuter der für die Freikonſervativen ſprach erinnerte daran daß in

ein ſolcher Beamter aufgeſtellt würde fiele es niemand ein Ein
ſpruch zu erheben Herr Oberlehrer Palmié verſicherte wiederum
daß konfervativerſeits nicht verſucht ſei den Kandidaten zu Zu

eſtändniſſen zu bewegen daß aber Herr Taeglichsbeck jederPartei zur Ehre gereichen würde Dann ſetzte er auseinander

was die konſervative Partei mit den Nationalliberalen zufammen
gebracht habe nämlich die Uebereinſtimmung darin daß etwas
geſchehen müſſe um die Noth der Arbeiter zu lindern und daß
neben der Sozialpolitik auch die Wirthſchaftspolitik des Kanzlers
zu unterſtützen ſei um zu verhindern daß aus allen Weltgegenden
die Tauben heranflögen um die Goldkörner der Jnduſtrie weg
zupicken und daß fremde Produzenten den Markt zum Schaden
unſerer Produzenten beſtimmten Ferner ſprachen die Herren
Schramm Schröder Herr Lorenz bemerkte unter Berufung
auf John Stuart Mill daß man die Noth der ärmeren Klaſſen
anerkennen daß man aber den kranken Mann nicht anhören
wolle und Ausnahmegeſetze ſchaffe Er nannte es unchriſtlich den
Vater von ſeiner Familie loszureißen Endlich ſprachen die Herren
Gelhaar Sickert Richter und Lindner Dieſer rügte den
ſtarren Sinn der Sozialdemokraten den Haß und das Mißtrauen
das ſie bei ſich trügen ſie ſollten Vertrauen faſſen und den
Leuten die das Geſchick dazu Haben und gewillt ſeien ihre Lage
zu verbeſſern eutgegenkommen Unter Dankesworten gegen
Herrn Taeglichsbeck und mit einem Hoch auf Seine Majeſtär
ſchloß Herr Bethcke dieſe auf halleſchem Bed e Verieenmlung
des gegenwärtigen Wahlkampfes

Feruere Stichwahlen ſind anberaumt
Montag 10 Nov Meiningen II
Dienstag 11 Nov Nürnberg Tondcrn Hadersleben
Mittwoch 12 Nov Jauer
Donnerstag 13 Nov Wetzla r
Sonnabend 15 Nov Döbeln Aurich
n Berlin 9 Nov An Stelle des Abg Eugen Richter

welcher in Hagen die Wahl annimmt beabſichtigt die deirttſch
freiſinnige Partei im V berliner Wahlkreiſe falls in der Stich
wahl Richter gegen Cremer gewählt wird den Oberbürgermei er
v Forckenbeck aufzuſtellen

Berlin 8 Nov Bei der Reichstagswahl im Wahlkreiſe
Niederbarnim wurden für Lohren konſ 9843 für Knörte
dfr 9550 St abgegeben Der erſtere iſt ſonach gewählt

Siegen 9 Nov Jm hieſigen Wahlkreiſe erhielten in der
Stichwahl bis jetzt Stöcker lonſ 6108 Schmidt 5fr 2724
Stimmen

Duisburg 8 Nov Telegr Jm Wahlkreiſe Duisburg
Mülheim erhielten bis jetzt Hammacher nl 17,756 v Schor
lemerAlſt ultr 13,755 Stimmc Hammacher dürfte als ge
wählt anzuſehen ſein

Wiesbaden 8 Nov Telegr Jn dem 1 Wahlkreiſe
UſingenJdſtein wurde Mohr dfr mit 9200 Stimmen gewählt

während Heuſer ultr 8500 Stimmen erhie
Frauſtadt 8 Nov Telegr Landrath v Rheinbaben

Reichsp im hieſigen Wahlkreiſe mit 50 5 St gewählt v Chla
powski Pole erhielt 4961 St

Konſtanz 8 Nov Telegr Bei der heutigen Stichwab
im 4 badiſchen Wahlkreiſe zwiſchen Blankenhorn nt u
Pflüger dfr iſt letzterer gewählt worden

Kaiſerslautern 9 Nov Bei der geſtrigen Reichstags
ſtichwahl des hieſigen Wahlkreiſes erhielt Neumayer ul 8649
und Grohe Volksp 9876 St Aus 10 Landbezirken iſt das
Reſultat noch ausſtehend Jm 1 Wahlkreiſe der Pfalz wurde
geſtern bei der Stichwahl Dr Groß nl mit großer Majorität
gegen Dreesbach ſdz gewählt

Offenburg 9 Nov Bei der e h im 7badiſchen Wahlkreiſe Kehl Offenburg iſt Dr Roßhirt ultr
mit 9102 St gewählt worden Karl Schwartz ul erhielt 8408
Stimmen

Heilbronn 9 Nov Bei der Reichstagsſtichwahl im 3

Volksp mit 10,504 St gewäh worden Frhr v Ellrichshanſenhie tat St 3 Frbre v Sunhehan
Leunep 9 Nov Jm Wahlkreiſe Lennep Mettmanun wurde

in der Stichwahl Schlüter dfr mit 13,207 St gewählt
Friederichs nl erhielt 12,589 St

Dortmund 9 Nov Der Rheiniſch Weſtfäliſchen Zeitung

enzmann Demokr mit 17,300 St gewäh worden Kleine
nl erhielt 16,810 St

Breslanu 9 Nov
4 Wahlkreiſe des Regierungsbezirks Breslau Namslau Brieg

dfr deſſen Wahl geſtern geſichert ſchien
s Naumburg 10 Nov Die für hieſigen Wahlkreis nöthige

Stichwahl zwiſchen Landrath Barth und dem bisherigen bewährten
Abgeordneten Rittergutsbeſitzer Rohland Etzoldshain findet am
12 d ſtatt Geſtern abend ſprach hier im ganz gefüllten großen
Rathskellerſaale Hr Rechtsanwalt Munckel aus Berlin auf Ver
anlaſſung und im Intereſſe der deutſchfreiſinnigen Partei An
dieſen einſtündigen Vortrag ſchloß ſi lge der 2
des Vorſitzenden Hrn Rechtsanwalt Tollkiemitt eine lebhafte
Diskuſſion die damit endete daß Hr Kosky der hieſige Führer
der Arbeiterpartei die Genoſſen aufforderte ihre Stimmen Hrn
Nohland zu geben

Halle den 10 November
Perſonal Veränderungen im Bezirke der kaiſerlichen

ertigen verſucht j von Stzaßburg Elſaß e Zeitz Jnt edenkt dch We lſcch s der Verſammlung die Widerſinnigkeit einer Poſtdirektor Hilſchenz in
Ober Poſtdirektion zu Halle Verſ

eitz

Nordhauſen ein fortſchrittlicher Amtsgerichtsrath gewählt iſt wenn

würtembergiſchen Wahlkreiſe Beſigheim Heilbronn iſt Haerle

rig iſt bei der Reichstagsſtichwahl im Wahlkreiſe Dortmund

Bei der Reichstagsſtichwahl in dem

iſt v Heydebrand konſ gewählt worden nicht v Hönika

infolge der Aufforderung

t Poſtdirektor Kintzel
n Ruheſtand verſetzt
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Meteorologliſche Station

S Nov 10 U abs J 10 Nov mos

Var Millimeter 765,09 766,96e Celſius r eRelative Feuchtig 2 7ind ews u früt Thaupunkt n d K 4,5
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

9 Nov s U morgens Der Luftdruck war am höchſten über dem ſüdöſtl
mitteleuropa am niedrigſten nordweſtlich von Britannien Die en
war daher im Nordſee und theilweiſe im Oſtſeegebiet ſtark meiſt ſüdlich
weſtlich Mitteleuropa hatte noch das ruhige theils heitere theils trübe a er
der letzien Tage ohne erhebliche Niederſchläge Die Temperatur war geſu
beſonders im weſtlichen Theile Haparanda 750 2 Vordweſt leicht wolkig
Mostau 766 4 ſtill bedeckt Hamburg 772 5 Südweſt leicht heiter Wien
776 5 ſtill bedect Nizza 771 13 ſtill woltenlos Paris 772 1 Nordoſtſt bedeckt Am 7 7 U früh Pola 770 6 Nord leicht wollenlos Malta
768 16 Oſt leicht bewölkt

et Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
ie internationale Meridian Konferenz welche am1 Zu J in Waſhington zuſammentrat hat am 22 Okt ihre

Arbeiten beendet Das Ergebniß der Berathungen wurde
vorläufig natürlich ohne Verbindlichkeit für die Regierungen
in folgende Beſchlüſſe zuſammengefaßt

1 Die Verſammlung iſt der Anſicht daß es wünſchens
werth iſt einen einzigen Ausgangs Meridian für
alle Nationen an Stelle der jetzt beſtehenden Vielheit ein

führenzu eſe Verſammlung empfiehlt den vertretenen Regierungen als
Ausgangspunkt für die Längengrade den durch die Mitte des
DurchgangsJnſtrumentes auf der Sternwarte in Greenwich
gehenden Meridian anzunehmen

3 Von dieſem AusgangsMeridian an ſollen die Längen in
zwei Richtungen bis zu 1800 gezählt werden und zwar die
öſtlichen Längen mit dem Vorzeichen plus die weſtlichen mit

dem Vorzeichen minus e4 Die Verſammlung empfiehlt die Annahme eines
Welttages für alle Zwecke bei denen ſeine Einführung als
geeignet beſunden werden mag ohne indeſſen den Gebrauch
einer Ortszeit oder ſonſtigen Einheitszeit da wo ſolche wünſchens
werth iſt auszuſchließen

5 Dieſer Welttag ſoll für die ganze Erde beginnen mit
dem Eintritt der Mitternacht unter dem Ausgangs
Meridian in Uebereinſtimmung mit dem Anfang des bürger
lichen Tages und Datums unter dieſem Meridian und ſoll ge
zählt werden von 0 bis 24 Stunden

6 Die Verſammlung ſpricht die Hoffnung aus daß ſobald
als thunlich der Beginn des aſtronomiſchen und nautiſchen
Tages überall auf denſelben Mitternachts Anfang ver
legt werde

7 Die Verſammlung ſpricht die Hoffnung aus daß die tech
niſchen Studien welche die Regelung und Anwendung des
Dezimalſyſtems in Bezug auf die Theilung der Winkel und der
Zeit bezwecken wieder aufgenommen werden mögen um ſeine
Einführung für alle die Fälle in welchen es thatſächliche Vor
theile gewährt anzubahnen

Aus Budapeſt wird Wiener Zeitungen gemeldet Prinzeſſin
Marie Valerie hat ein ſehr hübſches s
welches am 19 November dem Namenstage der Kaiſerin in
Gödöllö aufgeführt werden ſoll Jn dem Stück figuriren zwei
Penſionärinnen eines Kloſters deren eine Prinzeſſin Marie
Valerie ſelbſt darſtellen wird

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c in nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 9 Nov Jn gecſchloſſener Sitzung der Stadt
verordneten wurde geſtern Hr Bürgermeiſter Welcker in Weißen
fels einſtimmig zum Bürgermeiſter unſerer Stadt gewählt
Der Gaſthof zum Mansfelder Hof wurde für 87,000 M
verkauft Der bisherige Beſitzer Herr Frieſe hat die Bahnhofs
gaſtwirthſchaft in Oberhof in Thüringen übernommen

v Weiſzenfels 9 Nov Die Mehrheit unſerer Stadtverordneten hatten die Wünſche des Bürgermeiſters Welcker be
treffs einer Gehaltserhöhung c nicht erfüllt Der Genannte hat
infolgedeſſen wie wir heute erfuhren die auf ihn gefalkene Wahl
zum Bürgermeiſter in Eisleben angenommen Am Mitt
woch abends 11 Uhr ſtürzte ſich die 17 jährige Nichte der
Wittwe L in Kraßlau in die Saale um ihrem Leben ein
Ende zu machen wurde jedoch vom Müllermeiſter Kaiſer aus
Wengelsdorf der mit mehreren Freunden von einem Vergnügen
heimkehrte mit eigener Lebensgefahr gerettet

g Lützen 8 Nov Wie ich vor einiger Zeit berichtete geht
man infolge Anregung eines leipziger Geſchichtsfreundes mit dem
Plane um das Wärterhaus an unſerm Guſtav Adolf
Denkmal mit einer Sammlung von Schriftſtücken Plänen
Darſtellungen der Schlacht Autographen u ſ w auszu
ſtatten Herr Kfm Planer ein eifriger Geſchichtsfreund und
Förderer der Guſtav Adolfsſache hat bis zur Verwirklichung desPlanes eine Anzahl ſehr werthvoller Original Handſchriften aus
ſeiner Autographen Sammlung in dem beim Denkmal erbauten
Wärterhauſe zur Einſicht ausgelegt Dieſe Sammlung enthält
wahrhaft koſtbares Material an Original Handſchriften ſämmtlicher
Hauptanführer der Schlacht bei Lützen ſowohl des ſchwediſchen
als auch des kaiſerlichen Heeres und zwar von König Guſtav
Adolf von Schweden Herzog Bernhard von Weimar und deſſen
Bruder Herzog Ernſt von Weimax genannt der Fromme Herzog
Franz Albert von Lauenburg Herzog Ernſt von Anhalt bei
Lützen gefallen General v Kniepshauſen Obriſt Torſten Stal
bauſch Anführer der Finnländer und Axel Oxenſtjerna Kanzler
des ſchwediſchen Reiches Ferner von Seite der Kaiſerlichen
Albrecht von Wallenſtein Herzog von Friedland Oktavio Picco
lomini Herzog von Armalfi Gottfried Heinrich Graf v Pappen
heim Rudolf Graf Coloredo Jean Lodowico Jſolani Krogten
General Obriſt v Göze Reiteranführer u a m Der Feſt
feier am 6 Nov wohnten auch mehrere Schweden bei Dieſelben
gaben ihrer freudigen Genugthuung darüber Ausdruck daß das
Andenken Guſtav Adolfs in Deutſchland ſo hoch gehalten und
namentlich von unſerer Einwohnerſchaft ſo ſchön gefeiert wird
Am Nachmittage beſuchten andere ſchwediſche Gäſte das Denkmal
am Schwedenſtein

Secehaufen i A 9 Nov Geſtern abend erlegte der Jagd
dte Becker zu Roſſau einen Fiſchotter welcher 34 Fuß

ang und 162 Pfund ſchwer war Schon vor einiger Zeit hatte
Herr B das Glück an derſelben Stelle 2 Otter mit einem Schuß
zu erlegen Jn Burgdorf gerieth der Maurer Schulß mit
ſeinem Sohne in Streit er Söhn retirirte in die Stübe welche
er verſchloß der Vater ihm nach mit dem Beile in der Hand wo
mit er die Thür aufbrach und hineindrang Nun entriß der Sohn
dem Vater das Beil und brachte demſelben mehrere Schläge bei
ſodaß er todt zuſammenbrach Der Vatermörder iſt verhaftet
Vor einem Vierteljahre etwa erſolgte in Jſernhagen die Verhaftung des Paſtors Fleck wegen dringenden Berbachts des

Leineids Niemand hätte jedoch 4nbt welchen Umfang dieſer
Prozeß annehmen würde Nach
noch zehn andere Perſonen wegenſanglich eingezogen t d
73 zähriger Greis und 5 Frauen und Mädchen ſitzen hinter Schlo
und Riegel Eine wahre Panik herrſcht in der Gemeinde un
Jahrzehnte werden ar ehe der Friede in die gegenſeitig
erbitterte Einwohnerſchaft wieder einziehen wird

Der Niedergang der Jagd auf Rebhühner iſt auf
Montag den 17 Nov für den Umfang des Regierungsbezirks
Merſeburg ſeſtgeſet zur Vermeidung von Zweifeln wird be

erdachts des Meineids ge
erhaſtung des Paſtors wurden A

Nicht weniger als 5 Männer darunter ein P

merkt daß an dem genannten Tage ſelbſt die Jagd nicht mehr bereitet treffe vielmehr ſeit Monaten alle Maßnahmen in aus
ausgeübt werden darf

82 Koswig in Anh 9 Nov Kaum ſind die rauchenden
Trümmerhaufen von der tund ſchon liegen wieder drei ſtattliche Häuſer an der ſüdlichen
Seite des Marktplatzes in Schutt und Aſche Das Feuer iſt
r um 5 Uhr nachmittags in einem mit Hobelſpähnen und

rettern angefüllten Bodenraume des Tiſchlermeiſters Weiß aus
gepee und hat ſich der unmittelbar daneben befindlichen

iederlage der Craul ſchen Apotheke der einzigen im Orte ſo
ſchnell mitgetheilt daß an eine grrawig ſämmtlicher Vorräthe
nicht zu denken war Nur die meiſten exploſiblen Stoffe darunter
eine beträchtliche Quantität Schießpulver ſind von unſerer opfer
muthigen Feuerwehr noch zur rechten Zeit in Sicherheit gebracht
worden Welche reichliche Nahrung das Feuer trotzdem noch
gefunden hat zeigt der Umſtand daß zur völligen Dämpfung
deſſelben wiederum die Roßlauer Feuerwehr requirirt werden
mußte Erſt gegen Morgen gelang den vereinten Anſtrengungen
die Bewältigung des verheerenden Elements

Vermiſchtes
4t Herrx v Levetzow, der iri Präſident des Reichs

tages ſpricht ſich darüber daß er bei der gegenwärtigen Wahl
durchgefallen iſt ziemlich gelaſſen aus ſo meinte er kürzlich in
einem Privatgeſpräch Es iſt mir gerade ſo als ob mir ein
Paar unbequeme Stiefel ausgezogen wären nur mit dem Unter
ſchiede daß ich für gewöhnlich mir meine Stiefel allein
ausziehe

Prof Dr Schweninger hat die von ihm angekündigte
Poliklinik in der kgl Charité am Freitag mittag nicht abgehalten
weil in der Zuhörerſchaft welche zum Theil auch aus Nicht
medizinern beſtand wie glaubwürdig verlautete beabſichtigt
worden war eine turbulente Scene ins Werk zu ſetzen Es war
dies frühzeitig zu Ohren der Direktion gekommen Es war des
halb auch um die für die in der Charité liegenden Kranken ſchäd
liche Ruheſtörung zu verhindern dahin gewirkt worden daß Herr
Prof Schweninger das Kolleg nicht hielt

Der Brand des Lloyddocks in Bremerhafen
Einem Bericht der Weſer Ztg entnehmen wir nachſtehendes Die
Tiſchlerei auf dem Lloyddock befindet ſich in einem langen Ge
bände n erſten und zweiten Stock ſie einnimmt Jm Erd
geſchoß befindet ſich die Zimmermannswerkſtätte Etwa 20 Fuß
entfernt befindet ſich ein zweites großes Gebäude in welchem
unten verſchiedene Metallvorräthe lagerten oben waren derSegelmacherboden und große Lagerräume Wieder etwa 20 Fuß
entfernt iſt ein kleines Betriebsgebäude dann die Keſſelſchmiede
und das Maſchinenhaus mit der Dockpumpe 2c Als das Feuer
etwas nach 10 Uhr zuerſt bemerkt wurde brannte es in der
Zimmerei wo das Feuer reiche Nahrung fand und ſich raſch
obgleich die Lloyddampfſpritze und die anderen Dockſpritzen
ſehr ſchnell in Thätigkeit traten über das ganze Gebäude ver
breitete welches gegen halb 12 Uhr in vollen Flammen ſtand
und eine ſolche Gluth ausſtrahlte daß niemand in der Nähe aus
halten konnte und alles flüchten mußte Die Folge war daß
auch das zweite Gebäude in Brand gerieth Da auch dieſes von
unten bis oben voll brennbarer Stoffe ſteckte ſo war daſſelbe
trotzdem mittlerweile die beiden ſtädtiſchen Dampfſpritzen und die
übrigen Spritzen in Thätigkeit getreten waren doch nicht mehr
zu halten Um 12 Uhr ſtürzten die Giebelmauern und die Seiten
wände der Tiſchlerei ein wodurch die Löſchmannſchaften etwas
Luft bekamen und wieder an den eine furchtbare Gluth aus
ſtrahlenden Brandheerd heran konnten Eine Stunde ſpäter ſtürzte
auch ein Theil der Mauern der Segelmacherei ein gegen a Uhr
drohte das Feuer trotz aller Anſtrengungen auch das Maſchinen
haus zu ergreifen Um eine Exploſion zu verhüten wurde der
Dampf abgeblaſen es gelang aber das Keſſelhaus mit faſt über
menſchlicher Anſtrengung nochmals zu retten und dann ebenſo
wie die Keſſelſchmiede und das kleine Betriebsgebäude zu halten
Da der Wind fich ebenfalls etwas legte konnte die größte Gefahr
namentlich die der weiteren Ausbreitung des er um 1 Uhr
als begti angeſehen werden Das Jnnere der beiden brennen
den zum Theil eingeſtürzten Gebäude bildete ein Flammenmeer
in welches die Spritzen nun ihre Waſſermengen ſchleuderten ohne
jedoch merklichen Erfolg zu haben ſo daß die Flammen um die
Zeit zu der ich dies ſchreibe noch hoch zum Himmel emporlodern
Die Löſcharbeiten werden vorausſichtlich noch den ganzen Vor
mittag in Anſpruch nehmen Der Schaden iſt ein immenſer der
Werth der verbrannten Materialien iſt noch nicht zu überſehen

Eine von ſchrecklichen Folgen begleitete Keſſel
Exploſion ereignete ſich am Mittwoch abend in den neuen
Stahlwerken der Staffordſhirer Stahl und Eiſenbarren Geſell
ſchaft in Pilſton Wolverhampton wobei vier Arbeiter ihren
Tod fanden und ungefähr zwölf andere arg verbrüht wurden
Von den in einer Reihe aufgeſteklten 10 Keſſeln explodirte erſt
einer mit lautem Knall und faſt unmittelbar darauf folgten zwei
andere Zwei als Stoker beſchäftigte Leute wurden in einen be
nachbarten Kanal geſchleudert wo man ihre Leichen in ſchrecklich
verſtümmeltem Zuſtande auffand während ein dritter Arbeiter
von den einſtürzenden Trümmern begraben wurde und ein Vierter
ſeinen Verletzungen am Donnerstag morgen im Hoſpital erlag
Man ſchätzt den durch das Unglück angerichteten Schaden auf
20,000 Lſtrl 400,000

lVerunglückte Rieſendame Erhebliche Brandwunden
welche eine fofortige Ueberführung nach dem ſtädtiſchen Kranken
hauſe nöthig machten erlitt am Dienstag abend in Ratibor die
ſog Rieſendame welche ſich auf dem t in dem ſog
Amboßſchlagen produzirte Der eine der Schläger holte zum
Schlage mit dem Hammer auf den Amboß aus und zerſchlug
dabei das Baſſin einer Petroleumlampe Das brennende Petroleum
entzündete die Kleider der Dame ſodaß ſie an Nacken Bruſt und
Füßen bedeutende Brandwunden davon trug Zwar warf man
ihr Tücher um doch wehrte die vor Schreck Raſende alles ab
und ſtürzte zur Schaubude heraus ſich vor derſelben auf den
Boden werfend Erſt als der Beſitzer des gut in der Nähe be
findlichen Carouſſels die Unglückliche mit Waſſer begoß wurden
die Flammen gelöſcht

Eine Blattern Epidemie iſt in Trieſt ausgebrochen
und bedenklich im Zunehmen begriffen Man zählt bereits
250 Kranke

Die Cholera in Paris
Seitens der pariſer Behörden iſt angeordnet worden daß ein

den Zeitraum von Mitternacht des vorhergehenden Tages bis
Mitternacht des neuen Tages umfaſſender Cholerabericht an jedem
Vormittag veröffentlicht werden ſoll Man u feſt an der Er
wartung daß die Seuche einen größeren Umſang nicht annehmen
werde Dem widerſprechen jedoch die Meldungen vom Freitag
und Sonnabend Jm Laufe des Freitag ſind in Paris im ganzen
37 Perſonen an der Cholera erkrankt und 12 geſtorben Von
Mitternacht den 7 d bis den 8 d 11 Uhr abends ſind in Paris
70 Erkrankungen an der Cholera davon 8 mit tödtlichen Aus
gange vorgekommen Vom Freitag werden aus Nantes 2
aus Oran Choleratodesfälle i

n Paris werden von ſeiten ſämmtlicher Behörden gert
nſtrengungen gemacht die Epidemie zu bekämpfen Natürlich

verlaſſen die Fremden trotzdem reren in hellen Haufen
Zaris wie auch die Züge vom Ausland faſt keine Reiſenden her

führten Die Situation bleibt immerhin ernſt und es wird viel
kalten Blutes und unausgeſetzter angeſtrengteſter Maßnahmen be
dürfen damit die Cholera nicht in gewiſſen ärmlichen und
ſchmutzigen Stadttheilen grrelise Dimenſionen gewinne Von
einer Panik iſt übrigens b es nöch keine Rede Die Bevölkerun
g t vielmehr bei allemonnenheit Die geſ ehe n i hen be 1,77 Barby 222e e d ewahren zumal die Eben diesmal die Stadt nicht Anvor

Stätte des letzten Brandes entfernt nehme Die

edehnteſter Weiſe getroffen ſeien um jener gefürchteten Eventualitäte u können Die ärztlichen Autoritäten
hoffen bin auch daß die Epidemie einen milden Verlauf

olzei und die Geſundheits Behörden haben ſofort
auf das energiſchſte eingegriffen durch Desinfizirung und Jſo
lirung der Kranken die Eholeraheerde zu erſticken Der Hanupt
heerd ſcheint in der Rue Sainte Marguerite im elſten
ſchen u ſein wo die Lumpenſammler in den
ſchmutzigſten Verhältniſſen hauſen Die Polizei hat hier wie auch
in andern armſeligen und elenden Quartieren unverzüglich rigoroſe
Maßregeln ergriffen

Nach einer uns ſoeben telegraphiſch übermittelten
Mittheilung der pariſer Seinepräfektur ſind in Paris
von geſtern mitternacht bis Sonntag 2 Uhr nachmittag
23 Choleratodesfälle vorgekommen Von mittag bis
11 Uhr abends ſollen einhundertachtunddreißig Er
krankungen und einundfünfzig Todesfälle an Cholera
vorgekommen ſein Offizielles liegt über die letztere
Nachricht noch nicht vor Aus Montreuil werden
zehn Cholerafälle gemeldet

Lotterie
Bei der heute fortgeſetzten Ziehung derLei zi 8 Novaig Landes Lotterie wurden folgendeF Klaſſe 106 königl ſächſ

ewinne gezogen6 00 M an Rr 10673 17826 25324 33778 59570 87084
3000 M auf r s92 2118 307 8899 I1213 11332 18516 18813

15094 26707 26921 27865 28320 31904 36313 38811 44052 16083
1o180 17795 19170 01206 51950 54125 09783 62101 68258 68776
hols6 Gosi 67 113 627509 73987 76865 77201 81208 86145 8716588605 89975 907 11 93826 99900

1060 M an Nr 6 1036 I111 5701 6748 7081 17145 17151
17e6 22997 23517 25807 26659 27680 27600 27993 29019 le
i 5506 31016 es 11409 48688 6233 15336 18563 59489
21979 57018 97706 622501 62109 67004 67661 68250 69786 70004
73726 77066 92005 98183 9792

500 M auf Nr 1801 3032 8058 11653 126t2 19803 20088
26293 22678 20115 30009 31171 20012 35887 10217 410015 410868
41690 12170 14197 46621 16060 50888 53197 569550 56423 50785
50177 0618 6000 60012 60357 66817 67298 72005 72508 76006
77096 77144 80963 82662 81267 84487 86001 86993 87881 88392
88653 91817 91630 95026 90018 9716

300 M auf Aer 82 1561 3651 5013 088 8132 7137 8868 10097
10222 10199 11612 12069 12725 12946 1594189 14256 14601 14915
18501 15705 16205 16019 17617 18233 21197 21164 23167 21816
290 29682 25033 27268 29025 29605 50608 90722 5072
57020 50120 59210 59557 41499 11507 42229 42568 44173 e46277 40116 10607 b 16401 46522 48691 10973 dor l e
h 53588 59590 59909 55306 90873 50927 50101 55085 96868
56698 98701 60150 691956 61938 63167 65126 63096 69506 70889
71250 714174 70522 76600 70793 77 188 79272 80011 80132 80866
612092 81417 81675 83074 83114 81340 86168 86717 87282 88109
88026 89005 89270 90061 91279 91861 92270 er e 90078
97723 98899 99173 9900 99572 99686

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 8 Nov Die Haltung der heutigen Börſe läßt

ſich als entſchieden ſeſt bezeichnen die Kurſe erfuhren zum Theil Befeſtigungen
das Geſchäft ging aber freilich auf keinem Gebiete üver die beſcheidenſten
Grenzen hinaus Der Schluß behielt wie bereits telegraphiſch mitgetheilt
andauernd feſte Tendenz Man notirte Kreditaktien 485 8 483 Franzoſen
5012 Lombarden 247 8 Mecklenburger 214 Mainzer
113 Maxienburger 81 Galizier Lübeck Büchener Oſtpreußen 100 Gotthardbahn Elbethalbahn 303 Diskonto
Geſellſchaft 199 200 Deutſche Bank 151,2 Laurahütte 106
Dortmunder Union 66

Wien 9 Nov Telegr Privatverkehr Ungar Kreditaktien 292,75
öſterr Kreditaltien 291,60 Franzoſen 300,25 Lombarden 147,25 Galizier
271,50 Nordweſtbahn 176,00 Elblhalbahn 180,75 öſterr Papierrente 81,174 öſterr Goldrente 103,60 60 ungar Golbrente 123,00 59 do Papier
rente 89,30 49 do Goldrente 93,62 Marknoten 59,95 Napoleons 9,70
Wiener Bankverein 105,25 Schwächer

Zeitzer Eiſengießerei unb Maſchinenbau Aktiengeſellſchaft
Dem uns heute zugegangenen Geſchäſtsberichte pro 1883/84 entnehmen wir
folgende Mittheilungen Die Verwaltung iſt in der angenehmen Lage konſtatiren
zu können daß ſich die im letzten Berichte ausgeſprochene Hoffnung auf einen
neuen günſtigen Abſchluß in vollem Maße erfüllt hat denn es ſchließt das
Geſchäſtsjahr 1883/84 mit einem Brutto Ueberſchuß von 296,231 91 M gegen
191,507 79 M im Vorjahre Aufſichtsrath und Direktion halten es einſtimmigfür angezeigt und nothwendig das günſtige Ergebniß zu ögeren Abſchreibungen

zu benützen weil die Beſitzſtände der Geſellſchaft noch verhältnißmäßig hoch zu
Buche ſtehen Es iſt deshalb beſchloſſen zu h zu verwenden
56,534 90 M auf Grundſtück und Gebäude Konto 34,080 M auf Maſchinen
Utenſilien und Werkzeug Konto 4000 M auf Modell und Zeichuungs Konto
ferner 50,000 M zur Anlegung eines Delcredere Kontos Der Reſtgewinn von
153,164 22 M einſchl 1547 21 M Uebertrag vertheilt ſich nun zu den
Tantièmen an den Aufſichtsrath den Vorſtand die Beamten und zur Ver
wendung im Jntereſſe der Arbeiter der Geſellſchaft mit 22,742 55 M Dividende
13 Proz 128,000 M Vortrag 2421 67 M An Gehalt und Löhnen wurden
im Geſchaftsjahre 1883/84 386,859 M gezahlt gegen 349,548 M im Vorjahre
Die Zahl der beſchäftigten Arbeiter und Lehrlinge betrug durchſchnittlich 343

gegen 315 und der durchſchnittliche Ardeitsverdienſt 925 60 M gegen 900 M
Da die Hoffnung gehegt werden darf auf einen anhaltend guten Geſchäftsgaug
aber den Arbeitern die außergewöhnlichen Anſtrengungen durch Uederſtunden
dauernd nicht zugemuthet werden können ſo ſind die Werkſtätten allmälig ver
größert und verſchiedene Ardeitsmaſchinen augeſchaſſt worden Die Ausgaden
werden aus den Betriebsmitteln entiehnt Es ſind in dieſem Geſchäfts jahre
vereits 23,614 90 M verwendet worden Seit dem Beſtehen der Geſellſchaft
haben ſich die Beſitzſtände um 554,272 88 M vermehrt dagegen ſind 670,939 25
Mark abgeſchrieden ferner 190,820 98 M zum Rückkauf von 240,500 M Aktien
verwendet worden Die Betriedsmittel betrugen am Schluß des Geſchaäftsjahres
1883/84 908,669 53 M gegen 772,942 46 M im Vorjahre Auch in das neue
Geſchäftsjahr iſt die Geſellſchaft mit reichlichen Aufträgen eingetreten weitere
größere Aufträge ſind inzwiſchen hinzugekommen oder dem Abſchluſſe nahe
ſodaß die Annahme derechtigt erſcheint für das bdegonnene Jahr ebenfalls ein
recht zufriedenſtellendes Erträguiß in Ausſicht nehmen zu können Der Reſerve
fonds deträgt dereits 96,000 M 10 Proz des Aktienkapitals

Dortmunader Union Jn der am S8 d abgehaltenen Plenarſitzu
des Verwaltungsraths der Union Aktiengeſellſchaft für Bergbau Eiſen u
Stahl Jnduſtrie zu Dortmund gelangte die Bilanz für Rechnungsj
1883 84 zur Feſtſtellung Der Brutto Betriebs Gewinn beträgt 3,194,350 78
Mark der außerdem durch den Umtauſch von nom 158,400 M Altien Lit B
gegen nom 52,800 M Aktien Lit A erzielte Bilanzgewinn von 105,600 M
iſt zu vermehrten Abſchreibungen verfüghar Von dem Brutto Betriebs
Gewinn ſind an General Unkoſten 311,277 94 M und an Zinſen für die
Vartial Obligationen c 1,230,046 48 M in Abzug zu bringen Dem Vorſchlage der Direktion entſprechend und in neberäuſümmntt mit den zur

Prüfung der Bilanzen eingeſetzten Kommiſſionen beſchloß der Verwaltungsrath
von dem hiernach verfügbaren Gewinn ad 1,758,656 36 M einey Betrag von1,364,774 75 M zu Abſchreibungen zu verwenden und 386,004 be alſo ein

Prozent Dividende wie ſchon am Sonnabend durch Priv Telegr mit
etheilt auf die Aktien Lif A zur Vertheilung zu bringen Maßgebend für
ieſen Beſchluß war vor allem die Rückſicht auf die bereits ausgeführten reſp

in der Ausführung befindlichen Bauten namentlich den Umnbau der Hochofen
anlage in Heinrichshütte durch welchen derſelbe m den neueſten Anforderungen
der Technik ebenſo konkurrenzfähig gemacht werden ſoll wie dies bei der bereitsim Betrteb befindlichen neuen Aulagen in Dortmund der Fall ift Außerdem
war in Betracht zu zieten daß aus den Betriebsmitteln eine ſtarke Tilgung derfundirten Schuld ſaitndet Dieſe fundirten Schulden n r
und ReſtkaufSchillinge betragen nach der Bilanz 1882 83 20,644,536 60 M
am 30 Juni 1884 dogegen noch 19 912,357 60 Be haben ſich alſo um 782,187

Mark vermindert Das Geſainmt Anlagekapital der Union beträgt nach der
jetzt feſtgeſtellten Bilanz 58,988,093 25 M m M im VorFee ſo daß alſo nicht allein der im Jahre 1 für Verbeſſerungsbauten

eingetretene Zuwachs ſondern darüber hinaus noch weitere 829,462 16 M zur
g3 enng gelangt ſind Die Generalverſammlung wurde auf den 13

tgeſetzt

Waſſerſtands Nachrichten

e h ede 8 Nov Der ne e a a



Reichstagswähler unſeres Wahlkreiſes
Die erſte Wahlſchlacht iſt geſchlagen worden Unſer Kandidat Herr Dr Al Meyer hat 5901 Stimmen Herr Taeglichsbeck 8080 Herr Iasenclever

3535 und Herr v Strombeck 58 Stimmen erhalten 14 Stimmen haben ſich zerſplittert Das Reſultat dieſes Wahlganges iſt daß Herr Dr Al Meyer und Herr
Taeglichsbeck welchem letzteren die relative Majorität zufiel auf die Stichwahl kommen Sehen wir wie weit unſer Wahlkreis dem Liberalismus treu geblieben iſt
indem wir die Wahl vom 28 Oktober mit dem erſten Wahlgange der Reichstagswahl von 1881 vergleichen Da ſtellt ſich heraus daß die Konſervativen im
Verein mit ihren Heidelberger Schildknappen nur in der Stadt Halle die geringe Zahl von 111 Stimmen gewonnen haben ſonſt haben ſie überall in allen Städten des
Kreiſes in Giebichenſtein auf dem platten Lande nur Stimmen verloren und ihr Geſammtverluſt beziffert ſich für den ganzen Wahlkreis auf 564 Stimmen
Wir haben ſelbſtverſtändlich den Stimmen welche für Herrn Taeglichsbeck abgegeben wurden die Summen der Stimmen welche im Jahre 1881 die Herren von Dieſt
und Boretius erhielten gegenübergeſtellt Wie verhält ſich aber der Wahlerfolg der Liberalen Haben auch ſie Stimmen verloren Wir dürfen zu unſerer Befriedi
gung ſagen Nein Ueberall in Halle in Giebichenſtein in den Städten des Saalkreiſes und auf dem platten Lande hat unſer Kandidat Herr Dr Al Meyer mehr
Stimmen bekommen als im Jahre 1881 der Stimmenzuwachs beträgt für ihn im Wahlkreiſe 1640 Stimmen

Da wißt Jhr es Wähler unſeres Wahlkreiſes was Jhr von den Großſprechereien unſerer konſervativen Gegner zu halten habt Leider konnten ſie nicht
ihre Stimmen doppelt abgeben und die Stimmen der Verſtorbenen mißbrauchen wie ſie dies mit den Namen unter ihrem Aufrufe gehalten haben Es iſt ihnen
allerdings gelungen ſich im Widerſpruch mit dem Geiſte des Geſetzes der Stimmen Vieler die nicht aus Ueberzeugung ſondern nur wegen ihrer abhängigen Stellung
ins konſervative Lager übergingen zu bemächtigen aber trotz dieſem mehr als zweifelhaften moraliſchen Erfolge und trotz allem Feuer mit welchem ſie ſich in die
r geſtürzt haben trotz dem Nachdrucken unſerer Vertrauensmänner Jnſtructionen trotz aller Kunſtſtücke haben ſie Feld verloren und wir haben

feld gewonnen
Der Wahrheit die Ehre Verheimlichen wollen wir nicht daß eine andere Partei mehr Stimmen gewonnen hat als wir die ſocialdemokratiſchen Stimmen

haben ſeit 1881 um 2398 Stimmen zugenommen

Liberale Reichstagswähler
am Dienstag den 11 November findet die engere Wahl ſtatt Das iſt der zweite und der entſcheidende Schlachttag Seid tapfer verdoppelt Eure Anſtrengungen
und wir werden ſiegen

Vergeſſet nicht was beſonders im Hinblick auf den allgemeinen Ausfall der Wahlen im Lande für Euch und uns Alle auf dem Spiele ſteht Nur an Eines
wollen wir Euch nochmals erinnern

Am S Dezember 1883 erklärte der Miniſter von Puttkamer im Abgeordnetenhauſe
Es wird Sache der ernſten Erwägung der Königlich preußiſchen Staatsregierung ſein ob ſie im Gegenſatze zu dem Antrage des Herrn Antragſtellers darauf

wird Bedacht nehmen müſſen ihren Einfluß dafür einzuſetzen daß Jnitiativ Anträge in Erwägung gezogen werden welche auf die Abſchaffung der
geheimen Abſtimmung für den Reichstag abzielen

Während wir im geheimen Wahlrecht einen Grundpfeiler der deutſchen Reichsverfaſſung erblicken iſt Herr von Puttkamer anderer Meinung denn er ſagt
in der gleichen Sitzung

daß wir in der That ein Rütteln an dem deutſchen Verfaſſungsbau in einem ſolchen Verſuch nicht ſehen würden
Die Konſervativen haben den Auslaſſungen des Miniſters entgegengejubelt und ihr Führer Herr von Rauchhaupt hat ſich offen für einen Feind des ge

heimen Wahlrechts erklärt Zur Motivixung ſeiner Stellung hat er in der AbgeordnetenSitzung des folgenden Tages geſagt daß durch die geheime Abſtimmung die
Täuſchung aller derjenigen Autoritäten legaliſirt werde welche unſere ſtaatliche und geſellſchaftliche Organiſation im Lande einmal bilden Ferner hat er von dem Ar
beiter geſprochen der mit verdecktem Stimmzettel trotz aller Fürſorge ſeines Arbeitgebers letzteren kaltblütig hintergehe

Wiähler Arbeiter Da ſeht Jhr wie ſich die Welt in den Köpfen der Konſervativen ſpiegelt Glaubet nicht daß es mit dem Gedanken der Abſchaffung des
Knn Wahlrechts nichts auf ſich habe Vergeſſet nicht daß wie die Norddeutſche Allgemeine Zeitung berichtete der Reichskanzler Fürſt Bismarck den Miniſter von

uttkamer wegen ſeiner Rede gegen das geheime Wahlrecht beglückwünſcht hat Wähler ſchützt das geheime Wahlrecht ſowohl gegen die konſervativen Feindewie gegen ſeine lauen und zweifelhaften Freunde die Nationalliberalen alſo auch gegen Herrn Taeglichsbeck

Iſt denn aber Herr Taeglichsbeck überhaupt nationalliberal In Giebichenſtein hat Herr Profeſſor Märcker hervorgehoben daß nicht jeder Kandidat der ſeitens
der nationalliberalen Partei ihnen entgegengebracht worden von den Konſervativen acceptirt worden ſein würde die Konſervativen hätten bezüglich der Auswahl des
Herrn Täglichsbeck ein gewichtiges Wort mitzureden gehabt Und das glauben wir gern Nein wir die wir nicht an politiſcher Farbenblindheit leiden können in
dem Kandidaten der Konſervativen Herrn Täglichsbeck keinen Nationalliberalen erkennen

Nochmals rufen wir Euch zu Wähler ſchützt das geheime Wahlrecht wählet

Herrn Dr Alexander Heyer
Jeder der noch liberal iſt eile zur Wahlurne keiner fehle Kämpfet als Männer ohne Scheu und Rückſicht im Gefühle Eurer Verantwortlichkeit treu Eurer Pflicht Laſſet
Euch nicht berücken durch die Großſprechereien der Gegner Thut Jhr Eure Schuldigkeit gegen Euer deutſches Vaterland dann wird der bombaſtiſch verherrlichten
konſervativen Wahlagitation was ihr zukommt und der unnatürliche Bund welcher zu unſerem Sturze geſchloſſen wurde wird unſere Reihen nur feſter ſchließen

Das liberale Comité
Carl Bonstedt Kaufmann Albin Braune Kaufmann Plste Auctions Commiſſar O P W Fischer Kaufmann

Theod Fuhst Kaufmann Otto Gebhardt Photograph Carl Gleisenring Bäckermeiſter Herzfeld Juſtizrath und Stadtverordneter
Hildenhagen Stadtrath Jellinghaus Rentier Jochmus Rechtsanwalt Gust Klincke Kaufmann Carl Klinkhardt Stadtverordneter
Paul Kösewitz Direktor Dr Kohlschütter Profeſſor Carl Hevyer Kaufmann Dr Kar Müller Stadtverordneter Wilh Nehbert Fabrikbeſitzer

Alb Oemicke Fleiſchermeiſter Bruno Richter Fabrikbeſitzer Louis Sachs Stadtverordneter Wilh Schaaf Malermeiſter
Hugo Schulze Stadtverordneter Herm Seiftert Fabrikbeſitzer Rud Speck Schloſſermeiſter und Fabrikant Dr Thamhayn Arzt

erd Tombo Stadtverordneter W G Wächter Stadtverordneter Dr Wangerin Profeſſor Botho Wartze Rittergutsbeſitzer
Moritz Weise Kohlenhändler Ferd Wolt Stadtverordneter
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